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Kleine Anfrage 
Marion Schardt-Sauer (Freie Demokraten) 

Infrastrukturprojekt „Lichfield-Brücke" in Limburg – Stillstand trotz Ankündigungen des neuen 

Verkehrsministers 

Vorbemerkung: 

Die Lahnbrücke in Limburg ist ein zentrales Element der regionalen Infrastruktur. Sie verbindet 

Stadtteile, dient dem Pendler- und Wirtschaftsverkehr sowie dem Zugang zur medizinischen 

Versorgung. Die Brücke ist marode, stark belastet und in einem zunehmend kritischen Zustand. 

Eine Sanierung oder ein Ersatzbau sind dringend notwendig – dennoch passiert seit Jahren nichts. 

Trotz öffentlicher Ankündigungen des neuen hessischen Verkehrsministers zur Beschleunigung von 

Infrastrukturprojekten fehlt in Limburg jede konkrete Perspektive. Der Zustand der Brücke bleibt 

unverändert kritisch, eine Sperrung scheint jederzeit möglich – mit gravierenden Folgen. 

Ein Ausfall der Brücke hätte erhebliche Auswirkungen: massive Verkehrsbehinderungen, 

eingeschränkte Erreichbarkeit von Unternehmen und eine erschwerte Zufahrt zum St. Vincenz-

Krankenhaus. Die medizinische Versorgung könnte im Notfall gefährdet sein. 

Frühere parlamentarische Initiativen zur Situation der Brücke blieben ohne erkennbaren Effekt. Die 

ursprünglich mal für 2025 angekündigte Einweisung des Neubaus fällt aus. Die Landesregierung 

verweist auf Zuständigkeiten und laufende Prüfungen, Fortschritte sind nicht erkennbar. 

Vor diesem Hintergrund ist zu klären, welche Maßnahmen die Landesregierung, insbesondere der 

Verkehrsminister, bislang ergriffen hat. Auch die Existenz von Notfallplänen und Ausweichrouten 

bei einer Sperrung ist von öffentlichem Interesse. Die Region braucht endlich Klarheit – es geht um 

Sicherheit, Versorgung und wirtschaftliche Stabilität. 

Ich frage die Landesregierung: 

1. Welche konkreten Maßnahmen hat der neue hessische Verkehrsminister seit seinem

Amtsantritt ergriffen, um das Infrastrukturprojekt „Sanierung oder Ersatzneubau der

Limburger Lahnbrücke“ zu beschleunigen?

2. Welche Ergebnisse oder Fortschritte haben diese Maßnahmen bislang erbracht?

3. Wer trägt aus Sicht der Landesregierung die Verantwortung für das bislang schleppende

Verfahren und den offensichtlichen Stillstand bei diesem für Limburg zentralen

Infrastrukturprojekt?

4. Welche konkreten Szenarien oder Notfallpläne liegen der Landesregierung für den Fall einer

plötzlichen Sperrung der Limburger Lahnbrücke hinsichtlich der Verkehrsführung vor?
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5. Welche konkreten Szenarien oder Notfallpläne liegen der Landesregierung für den Fall einer 

plötzlichen Sperrung der Limburger Lahnbrücke hinsichtlich der Erreichbarkeit des St. 

Vincenz-Krankenhauses vor? 

6. Welche konkreten Szenarien oder Notfallpläne liegen der Landesregierung für den Fall einer 

plötzlichen Sperrung der Limburger Lahnbrücke hinsichtlich der Versorgung der Stadt und 

umliegender Unternehmen vor? 

7. Welche alternativen Verkehrsführungen oder Umleitungen wären bei einer vollständigen 

Sperrung der Brücke aus Sicht der Landesregierung realisierbar? 

8. Welche Kosten sind für die bisherigen Planungen, Untersuchungen und Konzepte 

angefallen? 
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